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Bescheid über Anerkennung einer Berufskrankheit und Gewährung einer Rente

Sehr geehrter Herr
;

mit Bescheid vom 05.07.1994 wurde es abgelehnt lhre Parkinsonerkrankung als Be-
rufskrankheit anzuerkennen.

Gegen-!iesen Bescheid haben Sie Rechtsmittel eingelegt.

ln Ausführung des vor dem Landessozialgericht Rheinland Pfalz geschlossenen An-
erkenntnisseJ wird lhre P bs. 2 Reichsversi-
cherungsordnung (RVO) alte Fassung bzw. $ 9 Abs. 2 Sozial$gsetzbuch - SGB - Vll
wie eine Berufskrankheit anerkannt

Der Tag des Versicherungsfalles wird auf den 01.01.1985 festgelegt.

Als Folgen Cer Bernfskrankheit w,erden anei'kannt:

atyp Parkinson-S mit Blickparese nach oben, linksbetonte rigorartiger
Tonuse ng der uskulatur, linksbetonte Einschränkung der Fein-

erhebliche
starke tage

der koordinativen Leistung mit Ataxie und Senilitätsstö-
Fluktuation, Einschränkung im täglichen Leben, dysto,

und psychisches Begleitsyndrom.
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rungen,
ne
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der Berufskran eit werden nicht
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syndrom, arteriplle Hypertonie
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